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1ta Süßhmuth hat dıe Frauenquotie-
rTung als „Krücken-, nıcht Könıigsweg
In der Demokratie“ bezeıchnet. Dıieser
Weg über eine bestimmte urst-
strecke: Von der egmarke „A“ der
unverbıindlıch bleibenden Appelle und Johannes Paul II OT DIIC auf
Absıchtserklärungen hın Z Statıon
„B“ Urc sanften TUC. Chmerz-
ıch erfahrene Abstiımmungsmara- das Jubiläumsjahr 2000
thons und beden  © Lücken In I1all- Die herannahende Jahrtausendwende wirft hAhre Schatten VOTFTaAUS. Der Papst egtechen Posıtiıonen kommt CS be1 diıeser
Statıiıon vielleicht ehrlicher Be- jetzt ein umfangreiches Schreiben OR das ein Rahmenprogramm Jür die Aktıivıtda-

fen der katholischen Kırche für Vorbereitung und Gestaltung des 37 Grohen Jubhel-
standsaufnahme: über dıe OR Jahr.  C6 2000 nthalt. Ob und In welchem Umfang sıch dieses Programm umselzen
be1l gleichen Ausgangsbedingungen Läßt, LST noch völlig offen.der Basıs dıe Versickerung VO Frauen
beginnt oder darüber, Frauen, (Jenau fünf Monate nach der ardı- Alrt gesamtkırchlıiches Programm flr
WE Wahlkreıise und Listenplätze nalsversammlung VO 13 und Jun1ı dıe Vorbereıitung des Jubeljahres 2000
vergeben SINd, nıcht mehr 1m ennen dieses Jahres. dıe sıch VOTI allem mıt In den nächsten Jahren, wobel ZWI1-
SInd. Rechenschaf arüber ist nötig, INn der Vorbereıtung und Gestaltung des schen eiıner ersien ase bıs 199 7/ und
welchen WITKIIC einflußreıchen (jre- Jubiläumsjahres 2000 efaßte (vgl eıner zweıten zwıschen den ahren
mıen S1e vertreten sınd und sıch Julı 1994. S29 wurde Jetzt en und 999 unterschlıeden WwIrd.

Schreiben Johannesparteıpolıtisch aktıve Frauen überwıie- umfangreıiches
vgend 1mM Bereıich Soz1ales wıederfıin- auls diıesem ema veröffent-
den ® Das Apostolısche Schreıben

„ Tertio Miıllennıo Advenıjente“ be- Das Konzıl als Vorbereıtung
Das Erreichen der Schmerzgrenze be- zieht sıch teılweıise auft Vorschläge und auf dıe Jahrtausendwende
Öördert auch das achdenken über dıe
In eıner ParteI vorherrschenden TAauU- nregungen AUS der Kardınalsver-

sammlung bZzw AdUus dem Weltep1sko-en  S oder das Bıld der Frauen VO „Heılıge Jahre“ o1bt CS ıIn der Kırche
der ParteIl. AufTf den Prüfstand muß pat 1m IC auf das bevorstehende JE se1t dem Hochmittelalter, als ON1-bıläumsjahr der CNAhwelle VO ZWEI-auch dıe möglıche Handhabung be- faz I1I1 für dıe Jahrhundertwende
stimmter Partejıämter, WECNN S1e VO

ten ZU drıtten Jahrtausend Eitliche 1300 erstmals eın olches mıt einem be-assagen des VO November da-Frauen oder annenmn bekleidet WeETI- sonderen verbundenes Jubehahr
den. dıe auch noch Famıilıenpflichten tierten und November publı- Seıt dem IS Jahrhundert hat

eriulien en Besonders aber zierten Dokuments finden sıch mehr sıch eın Abstand VO  —_ 25 Jahren für dıeoder wenıger wörtlich schon In demdieser Streckenabschniıtt ZUl1 Klärung Feıer eines „Heılıgen Jahres“ eINgE-vatıkanıschen Posıtionspapier, das dendes Verständnisses VO Polıtik und p - Kardınälen AA Vorbereıtung ihrer bürgert; das letzte reguläre Jubehahr
lıtıscher Arbeıt ılt doch immer noch, wurde 1975 Paul VI egangen.
daß der Frauenanteıiıl In außerparla- Versammlung In dıesem rühjahr - 083/84 Lolgte dann untier dem jetzıgenWl (vgl den ext In 11 POR-mentarıschen Grupplerungen, In Bür- aps eın außerordentliches eılıges
gerbewegungen sehr viel orößer 1st als 81  y Jahr, begründet mıt der sten Wiıe-
In en Parteılen. „ Tert10 Miıllennıio Advenıjente“‘ hat

dre1 ınha  IC Schwerpunkte: /Zum erkehr VO  s 176a und Auferstehung
Jesu Chrısti Das TO Jubehahr“Dıie Quotenregelung bleıbt damıt 1M- eiınen entwirft der ext einen theolo-

HCT noch eıne Krücke, dıe dıe (Män- gisch-spırıtuellen Rahmen für dıe Fe1- 2000 werde, Jjetzt das Apostolische
Schreıben, In seInem Inhalt ın DEWIS-ner-)Gesellschaft bedauerlicherweıise Aß des Jahres 2000, indem ST empha- SC Sinn gleich WIEe jedes andere SEeIN:Immer noch auf Kosten der Frauen tisch dıe Bedeutung des Chrıistusere1g-

während der Rehabilıtations- und Re- N1ISSES als Mıtte VO Geschichte und „Aber zugle1c ırd andersartıeg und
orößber als jedes andere se1ın.““konvaleszenzphase neben vielen ande- Welt hervorhebt /um anderen VCI-

HCN aßnahmen rıngen raucht E1- sucht Johannes Paul In seınem Johannes Paul bezeıchnet In AFr
Krücke auf dem noch langen Weg Schreıben, herausragende Ere1gnisse 110 Miıllennıo Advenıjente‘*“‘ mıt Sätzen
eiıner WIT  TC gleichberechtigten und Entwicklungen In der MGUGCTEN (Je- AUS dem internen Vorbereıtungspapier

Gesellschaft, E, W1Ie e6s eın geflügeltes schichte der katholischen Kırche, VOT VO rühjahr das /weıte Vatıkanum
Wort TeITIeNn beschreı1bt. erst dann allem das /7weıte Vatıkanısche Konzıl, als eın „Ere1gn1s der Vorsehung“,

UÜre das dıe Kırche dıe unmıttelbareWITKIIC erreıicht Ist, WE auch we1ıb- als provıdentielle Vorbereıtung auf das
TG® ANTEtEHT In den höchsten Rängen oroße Jubiıläumsjahr 7 deuten. Vorbereıtung auf das ubDb1ılaum des
und Posıtionen Iınden SINd. Schlıe  IC nthält das Dokument eiınefO J ahres 2000 In Gang gesetzt habe und
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macht das besondere Profil des Jung- Kardınalsversammlung hıeß C5S, dıe 16 auf das Jahr 2000 greift das ADO-
sten Konzıls seıner Verbindung VOIN herannahende Jahrtausendwende kÖön- stolısche Schreıiben auf Formuherun-
Konzentratıon auf das Gehemnnis für dıe Kırche eıne besonders gUn- DSCH des Dokuments VO rühjahr
Chrıstı und der Kırche und Offenheit stıge und provıdentielle Gelegenheı zurück. Das Herannahen des ahrtau-
für dıe Welt fest Das In em lIon dazu se1N, sıch 1mM 1C des vangelı- sendendes SDOINC alle Chrısten e1-
vorgetragene Lob des /weıten Vatıka- UnMn: der „dunklen Seıten ihrer (Je- 1CT Gewıissensprüfung und ‚„„PaSCcH-
1LLU1I1S mündet In dıe Aussage, dıe beste schichte‘“‘ anzunehmen. ine solche In- den ökumenıschen Inıtıatıven“ d ‚50
Vorbereıtung für dıe Jahrtausendwen- ıtl1atıve werde das moralısche Prestige daß Ianl 1Im (Großen Jubehahr, WE

de werde 11UT In dem erneuerten Eın- der Kırche nıcht schwächen, sondern schon nıcht In völlıger Eınheıt,
SE für eiıne möglıchst geWTeUE Anwen- 1m Gegenteıl stärken. Das Apostoli- nıgstens In der Zuversıcht auftreten
dung seliner W auf das en jedes sche Schreiben oeht auft dieses ema kann, der Überwindung der Spaltun-
einzelnen und der SaNzZCH Kırche Aus- jetzt 1mM Z/Zusammenhang der VOISCSC- SCH des zweıten Jahrtausends sehr
TG finden können. henen ersten ase der Vorbereıtung he se1ın“‘. Für das Jubiıläumsjahr

für das ubılaum e1In, dıe insgesamt 2000 selber wIrd eın „panchristliıchesFür den Weg der Vorbereıtung auf das
ter dem Leıtgedanken Buße und (re- Irefifen“ vorgeschlagen. Eın olchesJahr 2000 wırd ın dem Apostolıischen wissenserforschung stehen soll DIe Ireffen mMUsse allerdings sorgfältigSchreıiben nıcht 1L1UT das /weıte Vatı-

kanum vereinnahmt, sondern auch dıe entsprechenden Formulierungen WIT- vorbereıtet werden, ;„„du>S eiıner Hal-
ken allerdings reichliıch verklausuhert. tung brüderlicher Zusammenarbeıtnachkonziliaren Synoden auft den VCI- mıt den Chrısten anderer Konfess10-schliedenen Ebenen und dıe Schwer- So e G beispielsweılse, dıe Berück-
sıchtigung der mıldernden Umstände I  = und Iradıtiıonen SOWIE In wıllkom-punkte der Pontıifikate dieses ahrhun- entbiınde dıe Kırche nıcht VO  } derderts se1ıt dem Aufruf Pıus’X., alles INn Offnung den Relıgıonen C

Chrıstus Es überrascht Pihlıcht: „zutie{fst dıe Schwac  eıt SeENÜDEL?.
vieler ihrer ne bedauern, dıe dasdemgegenüber nıcht, daß Johannes Im Vorbereıtungspapiler für dıe ardı-Antlıtz der Kırche adurch entstellten,Paul dıe Vorbereıtung auf das Jahr daß S1e S1e hınderten, das Abbiıld iıhres nalsversammlung nıcht enthalten WaT

2000 einem „hermeneutischen der oroße theologisch-spirituelle Drei-
Schlüsse Tür seın eigenes Pontifikat gekreuzıgten errn als eINes unüber- schritt, den Johannes Paul Jjetzt fürtrefflichen Zeugen geduldıger 1erklärt DIe besondere Wertschätzung dıe zweıte ase der Vorbereıtung auft
des gegenwärtigen Papstes für ırch- und demütıger Sanftmut wıderzuspIle- dıe Jahrtausendwende entwirtft. es
lich-nationale Jubiläen kommt In der geln  “ der dre1l ne 1997 DIS 1999 soll dem-
langen en olcher oOkalen oder nach 1m besonderen Maß eiıner der tT1-
ojonalen ubılaen Z usdruc dıe nıtarıschen ersonen gewıdmet Seın
das Schreıben auiIza VO der lau- Eın „panchristliches Ireffen“ (1n der Reıihenfolge Sohn, Geist, Va-
sendjahrfeıier der T aufe der Rus 1mM 1m Jahr (eT): dem werden eweıls emm akra-
Jahr 1988 DIS Z sıebenhundertjäh- ment (Taufe, Fırmung, uße), eın SPC-
rıgen ubılaum der Mıssıonlerung jeller Aspekt der Marıologıe Mutter-
Chıinas In diesem Jahr nla Z Gewissensprüfung ollten schaft Mariens. Ihr Gehorsam äl

nach Aemio Miıllennıio Advenıente“ über dem eılıgen Geist, Marıa alsNachträglich integriert In dıe OTrDEe-
reiıtung auft das herausgehobene J2 nıcht 11UT VELBANSCHC Verfehlungen vollkommenes e1ıspie der Liebe)

der Kırche se1nN, sondern ebenso hre WIEe eine der dre1 theologıschen ugen-bıläumsjahr 2000 werden auch das
„Marıanısche ahr  66 087/88 und das gegenwärtige Sıtuation. (jenannt WCI- den Glaube, offnung, Liebe) ZUBC-

den In d1iesem /usammenhang dıe VCI- ordnet.derzeıt begangene Jahr der Famılıe breıtete relig1öse Gleichgültigkeıt, dıeNadıre bringt der aps 1mM übrıgen In /Zusammenhang mıt dem „Chrıstolo-Unsıcherheit vieler Chrıisten 1Im 1C.das VO ıhm ausgerufene „Marıanısche auf das spırıtuelle eben, Mängel be1 gischen“ Vorbereıutungsjahr regt das
Yahr mıiıt der en 1mM kommun11- Apostolıische Schreıben elıne ‚„ Wıeder-
stisch beherrschten Teıl Europas In der Umsetzung des Konzıls und dıe entdeckung der Katechese In ıhrem Uul-„Mıtverantwortung vieler ChrıistenVerbindung: „ES 1ele eInem schwer, sprünglıchen Bedeutungswert“ und
nıcht hervorzuheben, daß das arlanı- schwerwiegenden Formen VO Unge- verweiıst el auf den „Katechısmusrechtigkeıt und sozlaler Ausgren-sche Jahr den Ereignissen des Jahres zung”. Z7u den Sünden, dıe einen der katholischen Kırche‘. Im zweıten
1989 unmıttelbar VOTAaUSSCLANSCH ist.  c Jahr sollen sıch dıe Gläubigen nachorößeren Eınsatz Buße und m-Johannes Paul ITI pricht davon, kehr verlangten, Za das Schreıiben den orstellungen des Papstes mıt be-
Strom jener Ere1gn1isse SEe1 dıe AUW= sonderem ıTer dıe innerkırchliche
siıchtbare orge der Vorsehung mıt nıcht zuletzt Jene: .„CIEe dıe VO (jott für

se1In olk gewollte Einheıt beeıinträch- Eıinheıiıt bemühen: als herausragende
mütterliıcher H d“ Werk SCWC- ufgaben für das Jahr 1999 nenn IO
SC tıgte“ hannes Paul II dıe Auseimnanderset-
Im Vorbereıtungsdokument für dıe uch beım ema Okumene 1Im VorT- ZUNE mıt dem Säkularısmus und den
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Dıalog mıt den großen Relıgionen. kanıschen Vorschläge für dıe geme1n- eigenen Pfunden wuchern. Johannes
[)Das Problem für d1ıe Vorbereıtungs- SaJIne Gestaltung des Jahres 2000 1CAa- Paul verwelıst in seinem Schreiben
phase auf das TO Jubelhjahr“ 2000, o]eren. auf den Satz AUS der Pastoralkonstitu-
das In „ Tertio Miıllenn1ıo Advenılente‘“ Allerdings dürfte dıe herannahende tıon des 7 weıten Vatıkanums (GS.,
skı771ert wiırd. wıirkt insgesamt WI1IEe iMNe Jahrtausendwende als symbolısch Nr Z wonach Chrıistus In der en-
Verbindung VO steıler Vısıon und hochgradıg aufgeladenes DZW. auflad- barung des Geheimmnisses des aters
Gemischtwarenladen. In das Korsett bares Datum hre eEISgeENE Dynamık ent- und seiner 1e dem Menschen den

falten, auch unabhängıg VO allem, W das Menschen selbst voll kundmacht und„Vorbereıtung für das Jahr 2000° WCI-

den ziemlıch alle I hemen eingefügt, dıe katholische Kırche In den nächsten ıhm seıne höchste erufung erschlıeßt
dıe 1mM bısherigen Pontıifikat Johannes Jahren OoMlızıellen Bemühungen 1mM Darın steckt eIn nspruch, dem dıe

Kırche iIimmer L1UT bruchstückha ent-auls rägend VO der Neu- IC auf das TO Jubehahr“ er-

evangelısıerung In Auseimanderset- nımmt. Darauf muß sıch dıe Kırche In sprechen kann, der S1€e aber gerade 1mM
ZUN& mıt dem westliıchen Säkularısmus Jjedem Fall einstellen: schlıe  16 kann OPDIE auf das Jubiläumsjahr 2000 In
bıs ZUT 1SS10N als unverzıchtbarem und darf S1e dıe Ausdeutung des Jahres dıe Pflicht nımmt, 1m Verhältnis

den Relıgionen ebenso WI1IE Z säkula-Auftrag der Kırche Nähere Auf- 2000 nıcht apokalyptischen Unheıils-
schlüsse über dıe Möglıchkeıiten eiıner propheten und esoterıschen Scharlata- 1E Welt Krampfhafter Aktıiıonısmus
praktıschen Umsetzung des anspruchs- NC überlassen, sondern muß mıt ihren kann el 11UT schädlıch SeIN.
vollen Programms ürften V dem
Komutee Eerwar se1N, das 1mM
Apostolıischen Schreıben angekündıgt
ırd /7um Vorsıtzenden dieses DC-
samtkırchlichen Komuitees für das In
beljahr 2000 der aps jetzt Wıederverheimratete Geschiedene:
den französıschen Kurienkardınal Ro-
SCr Etchegaray; weıtere Präsıdiums-
mıtglıeder sınd dıe Kardınäle FANCLS Polarısıerung verfestigt sıch
Arınze, Edward Cassidy, Irgilio Noe ach dem Einspruch UUS$S Rom In Sachen wiederverheiratete (Geschiedene 1St INnNe
und Camıullo RuIintL. Lage entstanden, die ehenso hbemerkenswert WIE, WAdSs Lösungsmöglichkeiten AN-

geNt, UNADSE.  ar IST ESs scheint, als MUSSE Man Vorersit mit der Tatsache eben, daß
Lehramt Lehramt steht.Mehr als eiıne Pflichtübung?
Diıie Veröffentlichung des Schreıibens deutschen 1SCNHNOTeEe eröffneten dıe be1-

Gleıichzeıitig e1 CS, VO Kommıss10- der Glaubenskongregatıon DEr den den WSCHOTE AUS Küng und CHhHri-
HCIM In den Ortskirchen So eın ‚Jemnt Kommunıonempfang VO wıederver- Stop chönborn den Reıigen derjJen1-
Ssprechendes Engagement der Sensı1bilıi- heılırateten geschıiedenen Gläubigen“ SCH, dıe sıch den Vorgängen ZWI1-

und des Briefes der dre1l 1SCNOTe dersıerung“ entfaltet werden. Daß ıIn den schen Rom und reiDurg, Maınz und
Ortskırchen dıe Vorschläge VO „Jer- Oberrheimnischen Kırchenprovınz Z Rottenburg-Stuttgart außerten. Der
t10 ıllen10 Advenıente“ DZW das, W as Fe  1rCHer Bıschof Küng, der auchgleichen ema (vgl November
sıch Konkretisierungen AUuSs ıhnen 1994, 563 106 hat 1mM deutschsprachıgen Öösterreichischer ‚Famılıenbischof” IST,
ergeben WIrd, auf breıte esoNanz Jen- Raum. aber auch darüber hınaus, eiıne nahm das römiısche Schreiben mıiıt der
se1ts OTINzZIeller Absıchtserklärungen beıispiellos polarısıerte Lage eintreten Bemerkung In Schutz, der Ausschluß
stoßen werden, ist insgesamt eher [rag- lassen. en ZAaNiljreıchen Theologen, wıederverheılmrateter Geschiedener
lıch Es dürfte vermutlıch darauf hın- Sprechern VO  S kırchliıchen La1Jjenver- VO Empfang der Kommunıon Nal
auslaufen, daß INan hnehın schon e bänden. Priıestergruppen und anderer der eine StraLe s noch eıne „Diıiskrımi-
lanten Inıtıatıven oder Veranstaltun- kırchennaher Grupplerungen, Ja nıerung”. ıne Z/ulassung wıederver-
SCH das wohlfeılle Etikett „Großes eINeEs Freundeskreıises AUS führenden heılirateter Geschledener SC1I eiıne

Politıkern der Unionsparteıen, außer- „Unterlaufung des Bewußtselins derJubehahr“ anhängt und das (jJanze als
eıne Pflıchtübung absolviert. Eın ten sıch 1SCNOTEe 1mM Ime und Ausland Unauflöslıchke1 der Ehe‘ Wenn Je-
grober kiırchlich-spirıtueller Aufbruch dıesem ema und verstärkten da- SUuS Chrıistus gesagtl habe, „„Wad> (‚ott
äßt sıch nıcht verordnen, zumal (008| mı( den 1INdTruC daß hıer auf UNSC- verbunden hat, darf der Mensch nıcht

nach einem reichliıch künstlıch WIT- wöhnlıch explizıte Weılse Meınung SC rennen  .. dann SEC1 d1es nıcht 1L1UL eiıne
kenden Schema aDlauien soll Im ÜDrI1- Art „menschlıches (jesetz“ VO  S demDCcnH Meınung steht
SCH ırd I1a sehen, W1e dıe anderen Besonders polarısıert nımmt sıch dıe dıe Kırche teılweıise dıspensieren kÖN-
chrıistlıchen Kırchen DZW hre /7usam- Lage ın Osterreich AU  N Am Tag nach
menschlüsse und dıe Vertreter nıcht- der Veröffentlichung des Schreibens Der Wiıener We1li  1SCHNO Schönborn,
chrıistliıcher Relıgionen auf dıe valı- AUS Rom und der dre1 gemaßhregelten der be1l der Erstellung des „Katechıis-
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